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19. Oktober - 14. Dezember 2018 
Vor 160 Jahren entschlüsselte Alfred Russel 
Wallace während Forschungsreisen in Süd-
amerika und Südostasien das Prinzip der 
Evolution. Heute setzen sich 17 zeitgenös-
sische Künstlerinnen und Künstler mit dem 
Verschwinden des Waldes aus Wallaces 
Zeiten im sogenannten Anthropozän 
auseinander.
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28. April 2018    Eröffnung Teil 2  der 
Dauerausstellung zur Stadtgeschichte 
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28. April 2018 – 06. Januar 2019 
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18. Mai  – 04. November 2018
Eine Ausstellung in Kooperation mit dem 
Werkbundarchiv – Museum der Dinge, Berlin

„•������…��•����
Jahresausstellung vom 
24. Februar 2018 – 06. Januar 2019

Das Reisen in ferne Länder war zu Lebzeiten 
Händels beschwerlich und auch gefährlich. 
Dies bekam auch der vielgereiste Komponist 
zu spüren. Das Fremde faszinierte schon 
damals die Menschen, so auch Händel, der 
in seinen Opern und Oratorien sein Publikum 
mit auf Reisen in ferne Länder nimmt.
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09. März – 03. Juni 2018
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22. Juni – 07. Oktober 2018

����������������������
•��•�������Š������������
����­�������•������
18. November 2018 – 24. Februar 2019             
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18. März – 16. September 2018
Historisches Waisenhaus
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der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg 
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18. April – 08. Juli 2018

���������������
�����•�������	������	���
����������

�•��•�••••� •��������� 

­����ˆ�•���� �‚���“����������������
14. Oktober 2018 – 06. Januar 2019
Die einzige Ausstellung in Europa außerhalb 
Österreichs anlässlich des 100. Todestages 
des Wiener Jugendstilmeisters!
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Halles Museen und Sammlungen haben es in sich! 
Unsere Gemeinschaftsaktion lädt  Sie ein,   das Museumsnetzwerk 
Halle und seine Schätze kennenzulernen - zu einmalig günstigen 
Bedingungen.
Sammeln Sie mit dieser Karte das Schlüsselbund Hallesche 
Museen und zahlen Sie 1x den vollen und10x den reduzier-
ten Eintrittspreis. 
Und es kommt noch besser: Wer es geschafft hat, bis Ende 
Februar 2019 alle Schlüssel zu sammeln, erhält den Goldenen 
Schlüssel des Museumsnetzwerkes, der  ein Jahr lang zum 
kostenlosen Besuch aller beteiligten Museen berechtigt.

Und so einfach funktioniert es:
Tragen Sie in diese Karte  Ihre persönlichen Angaben ein
und legen Sie sie an der Kasse vor. Kleben Sie das jeweilige 
Schlüsselchen der beteiligten Museen ein. Sie  zahlen ab dem 
zweiten Museumsbesuch nur den reduzierten Eintrittspreis.

Vom 01.03.2018 bis 28.02.2019:

Name

Die Aktion gilt für alle Ausstellungen
der beteiligten Museen  und Sammlungen.
Gültig bis 28.02.2019.
Die Ermäßigung gilt nur für den vollen 
Eintrittspreis,  Ermäßigungsberechtigte 
erhalten keinen weiteren Nachlass.
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Landesmuseum für Vorgeschichte
Das  Museum gehört mit seinen spektakulären Inszenierungen zu den 
bedeutendsten archäologischen Museen Europas. Es ist die Heimat der 
weltberühmten Himmelsscheibe von Nebra (1 600 v. Chr.), der ältesten 
konkreten Himmelsdarstellung der Menschheit.

Richard-Wagner-Str. 9 | 06114 Halle (Saale)   | 0345 524730
Di–Fr 9-17 Uhr  | Sa+So und Feiertage 10-18 Uhr; Mo sowie 24. und 31.12. geschlossen
www.landesmuseum-vorgeschichte.de

Zentrale Kustodie - Universitätsmuseum
Das Museum universitatis als Einrichtung der Zentralen Kustodie der 
Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg befi ndet sich im spätklassizisti-
schen Hauptgebäude am Universitätsplatz. Es umfasst die Schatzkammer 
mit der Dauerausstellung zur Universitätsgeschichte sowie weitere Ausstel-
lungsräume, in denen wechselnde Sonderausstellungen zur Wissenschafts- 
und Kunstgeschichte gezeigt werden.

Universitätsplatz 11 | 06108 Halle (Saale) | 0345  5521733
Öffnungszeiten und weitere Informationen unter: www.kustodie.uni-halle.de

Zoologische Sammlung | Domplatz 4 | 06108 Halle (Saale)
Do 14 Uhr und 16 Uhr (mit Führung), Feiertage geschlossen
Eintritt frei (nicht barrierefrei)

Museum für Haustierkunde Julius Kühn 
Adam-Kuckhoff-Straße 35a (Steintorcampus) | 06108 Halle (Saale)
Mi 14-17 Uhr, Feiertage geschlossen | Eintritt frei

Geiseltalmuseum | Domstraße 5 (Neue Residenz) | 06108 Halle (Saale)
Mo 14-16 Uhr, Feiertage geschlossen | Eintritt frei (nicht barrierefrei)
www.naturkundemuseum.uni-halle.de

Zentralmagazin Naturwissenschaftlicher Sammlungen
der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg. Die Sammlungen beher-
bergen mehrere Millionen Objekte aus den Naturwissenschaften. 
Drei Bereiche sind öffentlich zugänglich:

Beatles Museum
Raritäten, Kuriositäten und Bekanntes aus den Beatles-Jahren (bis 1970) 
und der Zeit der Solo-Karrieren (1970 bis heute). Viele Besucher und 
Besucherinnen lassen sich gerne in eine Zeit zurückversetzen, die sie 
mitunter selbst miterlebt haben.

Alter Markt 12 | 06108 Halle (Saale)
Di–So und Feiertage 10-18 Uhr | geschlossen: Heiligabend/Weihnachtsfeiertage 
und Silvester/Neujahr. | www.beatlesmuseum.net

Kunstmuseum Moritzburg Halle (Saale)
Das Museum versteht sich als Burg der Moderne: Wie die bauliche Hülle 
500 Jahre Architekturgeschichte in sich vereint, so präsentiert das Kunst-
museum des Landes Sachsen-Anhalt im Inneren Werke von der Antike bis 
in die Gegenwart mit dem Schwerpunkt der Kunst im 20. Jahrhundert.

Friedemann-Bach-Platz 5 | 06108 Halle (Saale) | 0345 212590
Do–Di 10-18 Uhr, Mi sowie am 24.12. und 31.12. geschlossen
www.kunstmuseum-moritzburg.de

Händel-Haus | W.-F.-Bach-Haus
Im Geburtshaus Georg Friedrich Händels zeigt eine prämierte Daueraus-
stellung Leben und Werk des berühmten Komponisten. Ein Höhepunkt ist 
ein Miniatur-Barocktheater, in dem er sogar selbst auftritt und über sein 
Opernschaffen berichtet. Ferner wird eine große Anzahl von Musikinstru-
menten präsentiert, die teilweise angespielt werden können.

Einen Überblick über die reiche Musikstadt Halle erhält man im liebevoll 
restaurierten W.-F.-Bach-Haus. Hier wohnte der älteste Sohn J. S. Bachs von 
1746 bis 1770. Neben originalen Möbeln bedeutender Komponisten ist im 
Renaissancefl ügel eine historische Bohlenstube zu besichtigen.

Händel-Haus | Große Nikolaistraße 5 | 06108 Halle (Saale)
April – Oktober: Di–So 10-18 Uhr | November – März: Di–So 10-17 Uhr
www.haendelhaus.de

Wilhelm-Friedemann-Bach-Haus | Große Klausstraße 12 | 06108 Halle (Saale)
April – Oktober: Fr+Sa 10-18 Uhr | November – März: Fr+Sa 10-17 Uhr

Stadt-

KUNSTHALLE “Talstrasse“
Im Rahmen von wechselnden Ausstellungen stellt die KUNSTHALLE 
“Talstrasse“ ganzjährig bildende Kunst in den verschiedensten Facetten 
von der klassischen Moderne bis hin zu zeitgenössischen Positionen vor. 
Träger ist der Kunstverein “Talstrasse“ e. V., der im August 1991 von zehn 
Absolventen der Burg Giebichenstein Kunsthochschule Halle gegründet 
wurde und inzwischen mehr als 350 Mitglieder zählt. Der romantische 
Felsengarten aus dem 19. Jahrhundert bildet mit seinen Skulpturen in den 
Sommermonaten eine reizvolle Ergänzung zum Ausstellungsprogramm. 

Talstraße 23 | 06120 Halle (Saale) | 0345  5507510 
Di–Fr 14-19 Uhr, Sa+So und Feiertage 14-18 Uhr
www.kunstverein-talstrasse.de

Gedenkstätte ROTER OCHSE Halle (Saale)
Die Gedenkstätte dokumentiert die politische Justiz 1933 bis 1945 und 
1945 bis 1989/90. Sie befi ndet sich im ehemaligen Lazarett der Haftan-
stalt, das während des Zweiten Weltkrieges zu einer Richtstätte umgebaut 
und seit den 1950er Jahren als Vernehmergebäude des Ministeriums für 
Staatssicherheit der DDR  genutzt wurde.

Am Kirchtor 20b | 06108 Halle (Saale)  | 0345 2201337
Mo+Fr 10-14 Uhr | Di–Do 10-16 Uhr | erster Sa und So im Monat 13-17 Uhr
https://stgs.sachsen-anhalt.de

Technisches Halloren- und Salinemuseum Halle (Saale)
Das Museum widmet sich der regionalen Kulturgeschichte des Salzes und 
der Sozialgeschichte der halleschen Salzarbeiter, Halloren genannt. In einer 
funktionstüchtigen Pfannensalzanlage wird vor Ort traditionell Siedesalz 
zu Schauzwecken hergestellt. Technische Bildungsangebote bietet das 
SalineTechnikum an.

Mansfelder Str. 52 | 06108 Halle (Saale)  | 0345  20932316
Di–So von 10-17 Uhr | www.salinemuseum.de 

Franckesche Stiftungen
Das beeindruckende Architekturensemble der um 1700 von August 
Hermann Francke gegründeten Schulstadt mit Historischem Waisenhaus, 
original barocker Wunderkammer und einzigartiger Bibliothek steht auf der 
Vorschlagliste der UNESCO. Moderne Dauer- und Sonderausstellungen 
widmen sich der Geschichte und Strahlkraft der Stiftungen sowie kulturge-
schichtlichen und gesellschaftlich relevanten Themen.

Franckeplatz 1 | Haus 1 | 06110 Halle (Saale) 
Infozentrum im Francke-Wohnhaus | 0345 2127450 | www.francke-halle.de
Di–So und Feiertage  10-17 Uhr 

Stadtmuseum Halle
Einmalige Objekte der Stadtgeschichte präsentiert das Stadtmuseum 
in den informativen und unterhaltenden Dauerausstellungen Entdecke 
Halle!  sowie  Geselligkeit und die Freyheit zu philosophieren – Halle im 
18. Jahrhundert Damit ist es eine erste Adresse, um sich der Geschichte 
und Gegenwart Halles im Überblick zu nähern. Inhaltliche Verweise, die 
Drehscheiben, laden dazu ein, diese Erkundung in anderen Museen 
fortzusetzen. 
Zum Stadtmuseum Halle gehören der Rote Turm, er beherbergt Europas 
größtes Glockenspiel, und die Oberburg Giebichenstein mit dem 
schönsten Ausblick in das romantische Saaletal. 

Stadtmuseum Halle I Christian-Wolff-Haus  |Große Märkerstraße 10 | 06108 Halle (Saale)
0345 2213030 | Di–So und Feiertage 10-17 Uhr | www.stadtmuseum.halle.de 

Roter Turm | Marktplatz
Mo, Mi, Fr  17 Uhr Sa, So 14 Uhr Führung auf den Turm | buchbare Sonderführungen

Oberburg Giebichenstein | Seebener Straße 1 | 06114 Halle (Saale)
Ostersamstag  bis 04.11.2018: Di–Fr 10-18 Uhr, Sa+So und Feiertage 10-19 Uhr  

Roter TurmRoter TurmRoter TurmRoter Turm

Oberburg GiebichensteinOberburg Giebichenstein

Museum für Museum für 
HaustierkundeHaustierkunde
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